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Hütter fliegt zum Sieg: Traumstart in die
Speed-Saison!

Conny Hütter eröffnet die Speed-Saison 2024-25 mit einem
Sieg in Beaver Creek und beeindruckt auf der legendären

&quot;Birds of Prey&quot;-Strecke.

Beaver Creek, USA - Der Weltcup-Auftakt in Beaver Creek bot
ein Spektakel der Superlative, als die österreichische Skifahrerin
Cornelia Hütter die Konkurrenz im Abfahrtsrennen förmlich
pulverisierte. Die 32-jährige Grazerin holte sich mit einer Zeit
von 1:32.38 nicht nur ihren siebten Weltcupsieg, sondern
sicherte sich auch ihren ersten Sieg auf der legendären
Rennstrecke „Birds of Prey“. Es war ein bemerkenswerter Start
in die Speed-Saison, der Hütter nach einer herausfordernden
Zeit mit Verletzungen erneut ins Rampenlicht katapultierte. Sie
verwies die italienische Comebackerin Sofia Goggia, die mit
einer Zeit von 1:32.54 auf dem zweiten Platz landete, sowie die
Schweizerin Lara Gut-Behrami, die 0,34 Sekunden hinter Hütter
ins Ziel kam, auf die Plätze zwei und drei. Das



Feierlichkeitsgefühl war zu spüren, besonders für Hütter, die sich
mit einem hohen Maß an Selbstvertrauen auf die Piste wagte.
„Es war echt cool, hier zu fahren“, so die Siegerin im Interview
mit dem ORF.

Ein historischer Moment im Skizirkus

Auf der berüchtigten Piste – die erstmals für Damenrennen
zugelassen wurde – zeigten Hütter und ihre Konkurrentinnen
eine beeindruckende Leistung. Der Druck war hoch, doch Hütter
meisterte die anspruchsvollen Kurven mit Bravour und konnte
ihre Geschwindigkeit bis zur Ziellinie halten. „Die Kombination
ist mir gut gelungen“, kommentierte sie stolz. Die Stimmung war
nicht nur für die Österreicherin elektrisierend; auch die Rückkehr
der Skilegende Lindsey Vonn sorgte für Aufregung. Nach fast
sechs Jahren Pause bereitete sich die vierfache Olympiasiegerin
auf ihr Comeback in St. Moritz vor. Die Zuschauer jubelten, als
die 40-Jährige in Beaver Creek als Vorläuferin die Strecke
bestritt und ihre Begeisterung über die Rückkehr zum
Wettkampf zeigte: „Es war richtig geil, es hat viel Spaß
gemacht“.

Dieser Auftakt ist nicht nur für Hütter von Bedeutung, sondern
markiert auch den Beginn einer spannenden Saison für den
Frauen-Skiweltcup. Inmitten der Herausforderungen, die durch
Verletzungen und den Druck des Wettkampfs entstehen, zeigt
Hütter, dass sie bereit ist, um den Titel zu kämpfen, und ihre
beeindruckenden Leistungen sind ein Zeichen ihrer
Entschlossenheit. Dieser Renntag war nicht nur ein persönlicher
Triumph für Hütter, sondern auch ein aufregendes Kapitel in der
Geschichte des Frauen-Skiweltcups, wie laola1.at berichtet,
sowie olympics.com.

Details
Vorfall Wettkampf
Ort Beaver Creek, USA

https://www.laola1.at/de/red/wintersport/ski-alpin/weltcup-damen/-vogelwild-----huetter-strahlt-nach-sieg-am--birds-of-prey-/
https://olympics.com/en/news/world-cup-alpine-skiing-2024-2025-downhill-beaver-creek-downhill-cornelia-huetter-sofia-goggia-results
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